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    SPÖ-Weihnachtsbaum					                                                                                                 SPÖ Katsdorf

    Ausgabe 3/2025

Gemeindeparteizeitung der SPÖ Katsdorf

Dieses Jahr nehmen wir als SPÖ-Orts- 
organisation an der Weihnachtsbaum-Aktion 
teil. Ein reichlich geschmückter Weihnachts-
baum wandert durch Katsdorf - zwischen 
dem Baumschmuck verstecken sich Spenden- 
kärtchen mit verschiedenen Geldbeträgen, die 
man sich mit nach Hause nehmen kann. Das 
diesjährige Spendenziel sind die CliniClowns 
Oberösterreich. 

Sollten Sie bis Weihnachten nicht mehr an  
unserem Spendenbaum vorbeikommen,  
können Sie auch ganz bequem von zu Hause  
aus spenden: 
“CliniClowns Austria“
AT53 2032 0000 0020 7200 mit dem 
Verwendungszweck: „SPÖ-Weihnachtsbaum“

Das Team der SPÖ Katsdorf bedankt sich bei 
all jenen, die sich an der Spendenaktion  
beteiligen und wünscht schöne Feiertage! Unser Weihnachtsbaum am Katsdorfer Adventmarkt



Gemeinsam für Katsdorf

Lieber Katsdorferinnen und Katsdorfer, liebe Jugend!

Das Jahr neigt sich dem Ende zu, und ich nütze auch die Gelegenheit DANKE zu sagen.
Allen Katsdorferinnen und Katsdorfern, welche ehrenamtlich in unserem Ort tätig sind und so wesentlich zum Ge-
meindegeschehen beitragen, sage ich herzlichen Dank.

Mein Dank gilt auch jenen Firmen, welche uns durch ihre Werbeeinschaltungen unterstützen und so einen wesent-
lichen Teil zum Gelingen unserer Zeitung und unseres Kalenders beitragen. 
Unser „Katsdorfer Kalender“ beinhaltet alle wichtigen Termine 2026 unserer Vereine, sowie die Abfalltermine.

In Gedenken an unsere verstorbenen Mitglieder

Gertrud Peroutka
01.01.1940 - 24.09.2025
Gertrud Peroutka war nicht nur viele Jahre ihres Lebens 
Gemeinderätin, sie war stets eine kritische Mitstreiterin 
der SPÖ in Katsdorf.  
Danke für deinen Jahrelangen EInsatz für die Sozialdemokratie.
Ein letztes Freundschaft!

Franz Josef Gidl
02.08.1952 - 09.10.2025
Franz ist im 74. Lebensjahr unerwartet von uns gegangen. 
Auch dir ein letztes Freundschaft!

Wohnprojekt „Wohnen im besten Alter“

Die WSG errichtete am Sonnenhang 16 geförderte,  
altersgerechte Wohnungen. Das Diakoniewerk stellt für 
Bewohner*innen mit Betreuungsbedarf die entspre-
chenden Leistungen bereit. 

Danke an alle Fraktionen für die Entstehung dieses 
Wohnprojekts.

Wir wünschen allen Mieter*innen alles Gute, 
Gesundheit und Zufriedenheit im neuen Zuhause. Wohnprojekt am Sonnenhang



Fraktionsobmann

	  

		  Martin Undesser 

Unser Kabarett geht in die nächste Runde!

Am 10. Jänner 2026 darf ich Sie, liebe Katsdorferinnen und  
Katsdorfer, wieder zu unserem Kabarett einladen!

Stefan Haider, ein steirischer Kabarettist, wird uns im Gemeinde-
zentrum im Hof einen humorvollen Abend bescheren. Der Einlass 
beginnt um 19.00 Uhr und das Kabarett startet um 20.00 Uhr.

Sichern Sie sich ihre Vorverkaufskarten bei den Kolleg*innen 
der SPÖ Katsdorf oder bei der Raiffeisenbank Katsdorf.
Wir freuen uns, wenn Sie auch dieses Jahr wieder dabei sind!

Katsdorfer Kulturherbst
Mit 26 unterschiedlichen Veranstaltungen wurde heuer der Katsdorfer Kulturherbst bereichert. Als Obmann für  
den Ausschuss Kindergarten, Schule, Sport, Kultur und Integration möchte ich im Namen des Organisations-
teams bei allen Künstler*innen, die im Laufe der Kulturtage von 20. September bis 30.November Kunst und Kultur  
präsentiert haben, danke sagen.

10.01.2026 Gemeindezentrum KatsDorf

Einlass 19.00 Uhr  - beGinn 20.00 Uhr 
VVK: € 30 - AK: € 35 - Freie Platzwahl

Karten sind bei allen SPÖ-FunktionÄr*innen, der Raiffeisenbank Katsdorf und KFZ-manfred Aichinger erhältlich.

Es ist Zeit für gute Wünsche...

... zum Weihnachtsfest besinnliche Stunden.

... zum Jahreswechsel Danke für Ihr Vertrauen und Ihre Treue.

... für das neue Jahr Gesundheit, Glück und Zufriedenheit.

Ihr/Euer Martin Undesser

Herbstkonzert des MusikvereinsKatsdorf



Hinaus zum 1. Mai! Lena Wagner

In Katsdorf tut sich was! Mario Wegerer hat das ehema-
lige Gasthaus Fischill gepachtet und bietet dort nun den 
idealen Rahmen für Feiern aller Art – von Geburtstagen 
über Firmenfeiern bis hin zu Vereinsveranstaltungen. 
Mit viel Engagement und Herzblut sorgt Mario dafür, 
dass jede Feier zu einem besonderen Erlebnis wird.

Doch damit nicht genug: Neben der Vermietung des 
Lokals bietet Mario auch professionelles Catering an. 
Ob warme Speisen, kalte Buffets oder individuelle  
Menüwünsche – hier wird auf Qualität, Regionalität und  
persönlichen Service gesetzt.

Darüber hinaus sorgt Mario auch untertags für gesunde 
und schmackhafte Mahlzeiten: Er bekocht die Krabbel-
stube, den Kindergarten und den Hort in Katsdorf und 
legt dabei großen Wert auf ausgewogene, kindgerech-
te Ernährung. Seine Küche wurde mit dem Zertifikat  
„Gesunde Küche“ ausgezeichnet – ein Gütesiegel, das 
für frische Zutaten, bewusste Zubereitung und hohe 
Qualitätsstandards steht.

Wer eine passende Location für besondere Anläs-
se sucht oder hochwertiges Catering benötigt, ist bei  
Mario’s Kulinarik am Ortsplatz 12 in 4223 Katsdorf  
bestens aufgehoben. Das Lokal wird exklusiv für Fei-
ern und Veranstaltungen geöffnet. Für Reservierungen 
oder Catering-Anfragen ist Mario unter +43 664 526 1772  
erreichbar.

Neuer Schwung fürs Katsdorfer Veranstaltungsleben! Patrick Pöcksteiner
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CAT E R I N G  &
EV E N T LO CAT I O N
T. 0664 526 17 72 | mario.wegerer@hotmail.com

Gastronom 
Mario Wegerer am Grill



Im Bezirk Perg gewinnt die Debatte um einen Neubau für die Allgemeine Sonderschule (ASO) an Dynamik.  

In der Bürgermeister*innenkonferenz – einem Austauschforum ohne formale Entscheidungskompetenz – steht 

das Thema seit Längerem auf der Agenda. Ziel war hier gemeinsame Schritte vorzubereiten.

Das derzeitige Schulgebäude, in dem auch die Volksschule Langenstein untergebracht ist, stößt angesichts steigen-

der Schüler*innenzahlen und Anforderungen eines modernen Schulbetriebs an seine Grenzen. Um eine zukunfts-

fähige Lösung zu ermöglichen, erreichten die Gemeinderäte im Frühsommer ein „Grundsatzbeschluss zur Errichtung 

einer allgemeinen Sonderschule im Bezirk Perg“. Begleitende Informationen waren zum Zeitpunkt der Einbringung 

knapp; die SPÖ-Fraktion Katsdorf forderte daraufhin konkrete Zahlen, Daten und Fakten.

Rechtlicher Rahmen und Anspruch auf Inklusion

Österreich hat 2009 die UN-Behindertenrechtskonvention ratifiziert und sich damit zu einem inklusiven  

Bildungssystem verpflichtet (Artikel 24). Der Österreichische Behindertenrat mahnt in seinen Berichten seit  

Jahren eine stärkere Umsetzung ein. Auch das Strategie- und Positionspapier des Consulting Boards des ehemaligen  

Bildungsministeriums zum Thema „Inklusiver Bildung und Sonderpädagogik“ (März 2021) liefert Handlungsfelder für  

inklusive Bildung und Sonderpädagogik und betont Chancengleichheit als Leitprinzip.

Informationsstand und weiterer Prozess

Für eine tragfähige Entscheidung aller Beteiligten – Menschen mit Beeinträchtigungen, Eltern, Pädagog*innen 

und Bürger*innen – braucht es belastbare Grundlagen. Nach einer Vor-Ort-Besichtigung in Langenstein und einer  

Anfrage einer SPÖ-Gemeinderätin an die Bildungsdirektion gingen im Herbst 2025 Basisinformationen ein.

Unstrittig ist, dass die sieben ASO-Klassen in Langenstein ein passendes neues Zuhause benötigen. Laut Unterlagen 

der Bürgermeister*innenkonferenz wird ein Neubau mit 17 bis 18 Klassen am Standort „Campus Perg“ diskutiert. Die 

geschätzen Kosten solch eines Neubaus belaufen sich auf rund 18. Mio Euro. Größe und Standort ergeben sich aus 

den bisher vorliegenden Unterlagen jedoch noch nicht eindeutig; eine frühzeitige Einbindung zentraler Stakeholder 

war bisher begrenzt.

Position der SPÖ-Fraktion Katsdorf

Die SPÖ Katsdorf setzt auf Transparenz, Beteiligung und fachlich fundierte Planung. Anstatt den ursprünglichen 

Grundsatzbeschluss unverändert zu tragen, formulierte die Fraktion ihn in eine offene Beauftragung um: Eine  

Arbeitsgruppe soll ein Gebäude planen, das den pädagogischen und baulichen Anforderungen entspricht –  

Größe und Standort bleiben vorerst ergebnisoffen.

Grundsatz: Inklusion als Leitlinie

Die Fraktion bekennt sich zur umfassenden Inklusion entlang der gesamten Bildungskette – unabhängig von  

Herkunft, Sprache oder Beeinträchtigung. Als besonders praxisnah sieht sie die Integration von Kleinklassen 

für Kinder mit erhöhtem Förderbedarf in Regelschulen vor Ort, wie etwa in der Volksschule Katsdorf oder der  

Mosaik.Schule. Aus ihrer Sicht stärkt dieses Modell Gemeinschaft, Teilhabe und Chancengerechtigkeit nicht nur im 

Bezirk sondern in der Gesellschaft generell.

Romana HacklFrauenvorsitzende Romana HacklFrauenvorsitzende 			   Nadja AichingerNeubau der Sonderschule für den Bezirk Perg



Norbert Höpoltseder ist neuer Landespräsident des Pensionistenverbandes OÖ

Wir trauern um unsere verstorbenen Mitglieder

Friedrich Kurz im 86. Lebensjahr					     Maria Schinnerl im 82. Lebensjahr

Gertrud Peroutka im 86. Lebensjahr 					     Franz Josef Gidl im 74. Lebensjahr

Der Landesvorstand des Pensionistenverbands Oberös-
terreich wählte einstimmig Norbert Höpoltseder zum 
neuen Landespräsidenten. Seine Vorgängerin Birgit 
Gerstorfer kann sich damit künftig ganz auf ihre Aufga-
be als Präsidentin des Pensionistenverbands Österreich 
konzentrieren. Mit dem Wechsel an der Spitze beginnt 
für den Verband ein neues Kapitel, mit dem Ziel die  
Stimme der älteren Generation in Oberösterreich weiter 
zu stärken.

Es freut mich, dass wir seit August den 12-wöchigen 
kostenlosen Sturzpräventionskurs „Trittsicher & aktiv“ 
im ASKÖ Sportheim abhalten konnten. Acht Mitglieder 
nahmen daran teil. 

Dienstag, den 14. Oktober, fand unser Halbtagesausflug 
zum Vedahof in Gramastetten statt. Nach einem gemüt-
lichen Mittagessen in Lichtenberg besuchten wir den 
ersten Mühlviertler Olivenhain mit über 200 Bäumen. 
Josef Walchshofer, Chef vom Vedahof, führte uns durch 
seine Anlage. Der Vedahof ist auch eine bekannte Hoch-
zeitslocation.

Eine Wanderung am 23. Oktober mit Wanderbeglei-
ter Reiter Sepp führte uns von Katsdorf entlang dem  
Panoramaweg über Ruhstetten zurück nach Katsdorf. 
Zum gemütlichen Abschluss kehrten wir bei der Familie 
Anni und Willi Tichler ein. 

Ausflug zum Vedahof in Gramastetten

Norbert Höpoltseder, neuer 
Landesoräsident des Pensionis-
tenverbandes OÖ

Teilnehmer*innen des Sturzpräventionskurses „Trittsicher & aktiv“

Wanderung
entlang des 
Panorama-
weges in
Katsdorf



Wir wünschen allen  
Mitgliedern eine besinnliche 
Weihnachtszeit und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr und vor allem 
Gesundheit und Zufriedenheit. 

Der Vorstand der Ortsgruppe Katsdorf

			   Ernst EndfellnerObmann Pensionistenverband Katsdorf

Bitte Vormerken:

Weihnachtsfeier am 19. Dezember mit Jahreshauptversammlung um 11:00 Uhr im Deisingerhof 

Bunter Nachmittag am 9. Jänner 2026 um 14:00 Uhr im Veranstaltungssaal des Gemeindezentrums

Danke-Essen am 4. November in der Dritten Halbzeit 
auf der ASKÖ Sportanlage
Ca. 50 Helferinnen und Helfer sowie die Funktionär*in-
nen der Ortsgruppe Katsdorf wurden für ihre Mithilfe 
bei den verschiedenen Veranstaltungen zu einem Essen 
und Getränk eingeladen.

Unsere Abschlusswanderung mit Heurigenbesuch in 
der Wachau fand am 13. November statt. Mit dem Bus 
fuhren wir um 10 Uhr nach Spitz. Für die Wanderer ging 
es rund um den 1000-Eimerberg, für die Nicht-Wanderer 
gab es die Möglichkeit zu einem Spaziergang in Spitz.

Abschluss bei Anni und Willi Tichler

Danke-Essen auf der ASKÖ-Sportanlage

Abschluss-Wanderung in der Wachau Gipfelfoto vom 1000-Eimer-Berg



	 Leo Bauernfeind GedenkturnierKatsdorf - Naturverbunden - aber gerecht!

EEG Info & Anmelde-Veranstaltung am Donnerstag, 
05.02.2026 um 19:00 im Gemeindesaal Katsdorf

Wie in meinen vorhergehenden Artikeln bereits umfas-
send berichtet, lohnt es sich tatsächlich für absolut jeden 
Haushalt Teil einer Energiegemeinschaft zu sein. Leider 
ist die notwendige EDV-Kenntnis dabei oft ein Problem. 

Zu diesem Zweck, aber auch für alle Interessierten oder 
solche, die sich gerne von den Vorteilen überzeugen 
wollen, veranstalten wir ausgehend vom Katsdorfer  
Umweltausschuss einen Info- und Anmeldeabend für 
alle Bürgerinnen und Bürger. Eure Fragen werden beant-
wortet von den Experten von „Wir sind Energiewende“. 
Im Anschluss helfen wir beim Einstieg in die passende 
EEG. 
Wenn ihr wissen wollt, wie ihr bei den Stromkosten spa-
ren könnt, dann reserviert euch den Termin und besucht 
unsere Veranstaltung.

Grünschnitt - Ein Thema, das bewegt
Die Möglichkeit Rasen- und Strauchschnitt zur  
Entsorgung beim Gemeindebauhof abzugeben, ist längst  
keine Selbstverständlichkeit mehr. Die meisten Gemein-
den haben diesen freiwilligen Service bereits beendet. 
Ein häufiger Streitpunkt dabei ist das Beispiel eines  
Wohnungshaushaltes ohne nennenswerte Grünschnitt-
abfälle. Da auf Grünschnitt keine extra Gebühren  
entfallen, tragen die anfallenden Kosten alle Haushalte 
über die allgemeinen Abfallgebühren.

Als SPÖ wollen wir das natürliche Erscheinungsbild 
der Siedlungen erhalten und einen Trend zu Beton- 
und Steinwüsten in den Gärten vermeiden. Deshalb  
möchten wir auch zusätzliche Gebühren für Haushalte 
mit üppigen Grünflächen und folglich mehr Grünschnitt  
vermeiden. Die aktuell überbordende Kostenentwick-
lung zwingt uns aber als Gemeinde zu Maßnahmen, die 
zur Disziplin aufrufen sollen. 

Im Umweltausschuss haben wir uns zu folgenden  
Maßnahmen bekannt:
Das veraltete Einlasssystem soll durch ein moderneres 
ersetzt werden, um mehr Kontrolle zu ermöglichen. 
Ohne Karte soll in Zukunft ein Zutritt nicht mehr mög-
lich sein. Bei der Einfahrt soll ein gut sichtbares Schild 
auf die Notwendigkeit der Einfahrtskarte und einer Ma-
ximalmenge von 5 Kubikmeter pro Jahr hinweisen.
Zusätzlich soll ein Mengenbuch vor Ort zur Selbstkon-
trolle helfen. Eine Nichteinhaltung der Höchstmengen 
oder die Weitergabe der Einfahrtskarte an Dritte führt 
zum Einzug der Karte. 

Biotonne
Das Gemeindeamt sucht derzeit nach einer für die  
Gemeinde optimalen Lösung für unsere Biomüll-Entsor-
gung. Als mögliches Beispiel kommt dafür eine Koopera-
tion mit regionalen Kompostieranlagen und Katsdorfer 
Landwirt*innen in Frage. Interessierte Landwirt*innen 
melden sich hierfür bitte bei Andreas Wahl im Gemein-
deamt oder per E-Mail unter a.wahl@katsdorf.ooe.gv.at, 
sowie telefonisch unter +43 7235 88155-25.

Credit: neoom gesellschaft mbh

Die österreichischen Sparmaßnahmen sind für alle Gemeinden eine große Herausforderung. Umso  
wichtiger ist eine sozial gerechte Disziplin bei Gemeindeausgaben. Diese Disziplin muss aber auch eingefordert 
werden, zum Wohle aller Gemeindebürger*innen. In meinem Bericht könnt ihr lesen, was damit gemeint ist.

Grünschnitt am Katsdorfer Bauhof



	 Leo Bauernfeind Gedenkturnier

Obmann Umweltausschuss 		  Daniel Grininger 

Zum Schluss noch ein kleiner Schmunzler, der sich im Laufe der Diskussionen um den Grünschnitt ereignet hat. 
Bisher haben wir an einigen Tagen im Jahr den Menschen geholfen, ihren Grünschnitt zu entladen und dabei einige 
nette Gespräche geführt. Leider wurde uns dies seitens Bürgermeister Wolfgang Greil per E-Mail untersagt. Ich kann 
euch aber versichern: wir werden auch weiterhin den Menschen in Katsdorf helfen. 

„Gerechtigkeit beginnt, wenn wir erkennen: Die Natur ist nicht unser Besitz, sondern unser Gleich-
gewicht.“ (ChatGPT)

Da dies mein letzter Bericht des Jahres sein wird, wünsche ich allen Katsdorferinnen und 
Katsdorfern eine besinnliche und ruhige Weihnachtszeit, frohe Festlichkeiten und einen 
guten Rutsch in ein glückvolles neues Jahr.

	 Umweltausschuss

In Gedenken an Leopold Bauernfeind wurde am 4. Oktober ein Stockschützenturnier ausgetragen. Eine großartige 

Wertschätzung für Leo, der sich Zeit seines Lebens im Katsdorfer Vereinsleben einbrachte.

22 Moarschaften nahmen teil und erwiesen Leo Respekt und Ehre. Die SPÖ Katsdorf hat ebenfalls mit einer  

Delegation die Ehre erwiesen. 

Zwei weitere Gedenkturniere sollen zu Ehren von Leo abgehalten werden. Danke an die Veranstalter und an alle, die 

diese Veranstaltung mitgetragen oder gesponsert haben.

Gruppenfoto der Moarschaften am Gedenkturnier für Leo Bauernfeind



Sozialistische Jugend Bezirk Perg - Antifaschismus ist Heimatliebe

Als sozialistische Jugend ist Antifaschismus eines unse-
rer Kernthemen. Wir stehen ein gegen faschistische, 
rechtsextreme und fremdenfeindliche Ideologie in der 
Gesellschaft.
Seit langer Zeit gibt es einen spürbaren Aufschwung von 
rechtsextremem Gedankengut was sich durch steigende 
Zahlen rechtsextremer Straftaten abzeichnet.
Umso mehr ist eine antifaschistische Haltung unabding-
bar, um unsere demokratischen Werte zu erhalten.
Im öffentlichen Diskurs wird Antifaschismus als extre-
mistisch gesehen - dabei ist Antifaschismus nur als die 
Haltung gegen Faschismus zu verstehen. 
Wie Andreas Kranebitter vom Dokumentationsarchiv 
des österreichischen Widerstandes festhält: „Antifa ist 
keine Organisation, Antifaschismus [ist] eine Haltung, eine 
Grundhaltung der Republik. Wer sie angreift, greift die 
Grundlagen der Republik und der Demokratie an.“
Antifaschismus ist auch Heimatliebe, denn unsere Hei-
mat und die darin verankerten demokratischen Werte 
müssen geschützt werden. In der rechtspopulistischen 
Szene werden einige Elemente der Österreichischen 
Kultur als Aushängeschild verwendet. Daher wollen wir 

als Sozialistische Jugend gerade jungen Menschen im 
ländlichen Raum mit unserer Bildungsarbeit aufklären 
und klare Grenzen zwischen rechtsextremen Ideologien 
und kulturellen Werten und Traditionen ziehen. 
Antifaschismus ist ein Grundpfeiler unserer demokra-
tischen Republik und steht in keinem Widerspruch mit 
Traditionen.
Also rein ins Dirndl und die Lederhosen!

Du hast Interesse an der SJ?
Dann kontaktiere uns gern auf Instagram: sj_bezirkperg

IM NEUEN JAHR!

FROHE 
WEIHNACHTEN 

UND VIEL GLÜCK UND ERFOLG

r  negaseknad/ta.eoo-nesieffia



SP-Winkler bei Energy Day: „Ich stehe für 
mehr Energie für das Mühlviertel. 

SP-Chef Martin Winkler präsentiert 
seinen „Plan für ein starkes Ober-
österreich“ bei Event in Freistadt. 
  
Vor einem vollen Taurum in Freistadt 
präsentierte der SPÖ-OÖ-Vorsitzende 
Landesrat Martin Winkler am Samstag, 
den 15. November sein Wirtschafts-
programm. Über 200 Mühlviertlerin-
nen und Mühlviertler nahmen an der 
Veranstaltung teil. Im ersten Teil des 
Events hielt Winkler ein Impulsreferat 
zu seinem Programm. „Der Winkler-
Plan ist unser Angebot für ein starkes 
Oberösterreich,“ so LR Winkler, „für 
uns heißt das, dass der Wirtschaftsstand-
ort brummt und sicher ist. Und dass die 
Menschen gute Lebensbedingungen in 
Oberösterreich vorfinden und der so-
ziale Zusammenhalt gestärkt wird.“ 

Im zweiten Teil der Veranstaltung konn-

ten die Bürgerinnen und Bürger Fragen 
stellen und Winkler näher kennenler-
nen. „Der Bürgerkontakt liegt mir sehr 
am Herzen“, betont Winkler, „nur so 
erfahren wir die Sorgen und Wünsche 
der Menschen.“ Gleichzeitig sei dies 
der beste Weg die Konzepte der SPÖ 
gut erklären zu können, so Winkler. 
 
Winkler in ganz Oberösterreich un-
terwegs
Die Energy Days führen Winkler in jede 
Region des Landes. Im Mittelpunkt ste-
hen die Inhalte des Winkler-Plans, die 
vor allem Themen wie leistbares Woh-
nen, eine sichere Energiewende und fai-
re Arbeitsbedingungen im Fokus haben.
Aber auch regionale Themen werden bei 
den Energy Days angesprochen. Beim 
Mühlviertler Energy Day war ein The-
ma besonders präsent: die belastende 
Verkehrssituation rund um die Donau-

brücke in Mauthausen. Die SPÖ OÖ 
stehe hier klar an der Seite der Fami-
lien, Pendler und Pendlerinnen sowie 
der Betriebe, so Winkler. „Wir wollen, 
dass hier endlich was weitergeht,“ ap-
pelliert der SP-Chef, „FP-Staulandesrat 
Steinkellner muss hier endlich für spür-
bare Entlastung tätig werden. Er hatte 
schlussendlich bereits zehn Jahre Zeit.“ 

Aus Gesprächen werden Lösungen
Erich Wahl, Landtagsabgeordneter und 
Bezirksvorsitzender der SPÖ Perg, hob 
hervor: „In den Gesprächen spürt man, 
wie viel Zusammenhalt in unserer Re-
gion steckt. Viele tragen zum Gelingen 
unserer Gemeinden bei – im Ehrenamt, 
im Beruf, im Vereinsleben. Politik muss 
diesen Einsatz stärken, statt ihn auszu-
bremsen.“

Fotos: MecGreenie
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10.01.2026 Gemeindezentrum KatsDorf

Einlass 19.00 Uhr  - beGinn 20.00 Uhr 
VVK: € 30 - AK: € 35 - Freie Platzwahl

Karten sind bei allen SPÖ-FunktionÄr*innen, der Raiffeisenbank Katsdorf und KFZ-manfred Aichinger erhältlich.


